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Politiſche Ueberſicht
Finanzminiſter Miquel hat vorgeſtern im Herrenhauſe

Mittheilnug über ſeine Abſichten ziger der n
der Stenerreform gemacht Jm Einkommenſteuergeſetz iſt
wie bekannt beſtimmt daß die Ueberſchüſſe ans der neuen
Steuerregulirung zur Durchführung der W der
Grund und Gebäudeſteuer als Staatsſteuer bezw der Ueber
weiſung derſelben an kommunale Verbände verwandt werden
ſollen Herr Dr Miquel meinte hieran anknüpfend über
die Form der Ueberweiſung der Grund und Gebäudeſteuer
ſei die Regierung noch nicht ſchlüſſig bis auf weiteres neige
er ſich der Anſicht zu daß die Ueberweiſung weder an die
Provinzen noch an die Kreiſe noch an die Gemeinden erfolgen
ſolle ſondern daß der Staat auf die Erhebung der Grund
und Gebäudeſteuer verzichte und dieſelbe in einer bei
der gleichzeitigen Reform der Kommunalſteuern feſtgeſtellten
Weiſe den Gemeinden überlaſſen bleibe

Jch glaube nicht fügte der Miniſter nach dem uunmehr
vorliegenden ſtenographiſchen Berichte hinzu daß es die Ab
ſicht ſein kann wenn eine ſolche Verwandlung von Staats
ſteuern in Kommunalſteuern ſtattfindet die Kommunen in ihrer
roßen ſozialen und wirthſchaftlichen Verſchiedenheit an dieſelbed in welcher jetzt der Staat dieſe Realſteuern erhebt zu
inden ſondern es wird dem Staat nur darauf ankommen

das richtige Verhältniß in der Kommunalſteuergeſetzgebun
herzuſtellen zwiſchen der Belaſtung der Perſonalſteuer unWwichen der Realſteuer Jn dieſer Richtung kann man nach
meiner Ueberzeugung den Kommunen vollſtändige Freiheit
eben nur das richtige Verhältniß muß feſtgeſtellt werdenVenn wenn der Staat für den wir doch alle zuerſt eintreten

müſſen in Zukunft weſentlich angewieſen werden ſoll auf die
Perſonalſteuer dann muß der Staat auch die Garantie haben
daß nicht durch ungemeſſene Zuſchläge ſeitens der Kommunen
zu der Staatsſteuer auch bei der ſchönſten ſtaatlichen Geſetz
gebung doch die ſtaatliche Perſonalſteüer ſtets wieder demo
raliſirt wird

Danach würden bei der für die nächſte Seſſion in Ausſicht
nommenen Reform die Kommunalzuſchläge zu der

taatlichen Einkommenſteuer eine geſetzliche Beſchrän
kung erfahren müſſen

Der Reichstagswahlkreis MecklenburgStrelitz iſt wirk
lich von dem freiſinnigen Wahlbewerber dem Gutspächter
Wilbrandt Piſede erobert worden Das gintliche Wahl
ergebniß iſt noch nicht veröffentlicht aber es ſteht iett feſt
daß es die Wahl Wilbrandt s wird verkünden müſſen Dieſer
Wahlkreis iſt noch niemals zuvor von der freiſinnigen Partei
im Reichstage vertreten geweſen Lange Zeit hindurch war
der Wahlkreis ſtreitig zwiſchen den Konſervativen und den
Nationalliberalen verkreten durch den einheimiſchen Gutsbeſitzer

r Pogge ſiegte über die Konſervativen bei
der Wahl zum konſtituirenden Reichstage unterlag aber als
dann wiederum bei der erſten Wahl für den ordentlichen
Reichstag Nach Ungiltigkeitserklärung der konſervativen Wahl
gelangte alsdann Pogge wieder in den Beſitz und hielt ſich in
demſelben bis 1884 Von 1884 bis jetzt aber iſt der Wahl
kreis ununterbrochen in konſervativem Beſitz geweſen
Nicht nur hat es dieſe Niederlage ſondern die letzten Wahlen
überhaupt haben es dargethan daß die konſervative Partei
keine Urſache mehr hat an die Unerſchütterlichkeit ihres Beſitz
ſtandes zu glauben Jn u Zeit hat dieſelbe fünf Mandate
verloren TilſitNiederung StolpLauenburg und jetzt Mecklen
burgStrelitz an die Freiſinnigen Kaſſel an die National
liberalen und den 22 ſächſiſchen Wahlkreis Reichenbach an die
Sozialdemokraten Die konſervative Partei iſt damit auf
66 Mitglieder alſo unter die Stärke der freiſinnigen Partei

e

Kohlen in England
Von Rudolf Schück in London

Es giebt wohl kaum ein Land das ſo ungeheure Reich
thümer an Steinkohlen beſitzt wie die Großbritanniſche Jnſel
Jm Süden und zwar beinahe an den Thoren von Londonanfangend ziehen ch die Lager dieſer ſchwarzen Diamanten

wie man die Kohlen mit Recht genannt hat nordwärts durch
England und Wales hindurch bis nach Schottland und auch
der Oſten und Weſten iſt damit verhältnißmäßig reich begabt
England konnte damit nicht allein ſeine eigenen ungeheüern
Bedürfniſſe decken ſondern war im ſtande anderen Ländern
von ſeinem e abzugeben Es iſt eine natürliche
Sache daß dieſe Schätze auf alle engliſchen Verhältniſſe den
allergrößten Einfluß haben mußten Der engliſche Welthandel
die Baumwollen und Wollen Induſtrie von Lancaſhire und
Yorkſhire die Töpfereien von Staffordſhire und die Eiſen
werke Schottlands ſie alle ſind von der reichlichen und billigen
Kohlenzufuhr abhängig Die Kohle bildet den Haupthebel der
es möglich machte Englands Handel und Jnduſtrie auf eine
ſo ungeheure Höhe zu bringenDer von Jahr zu Jahr ſich noch immer ſteigernde Kohlen

verbrauch in England iſt bereits jetzt auf eine fabelhafte Höhe
geſtiegen ein nicht unbeträchtlicher e davon wird jedoch

nutzlos verwüſtet Die in allen engli e Wohnhäuſern aus
u lich gebrauchten offenen Kamine laſſen einen beträchtlichen

eil der Hitze nutzlos durch den Schornſtein entweichen und
um dieſen zu erſetzen müſſen größere Quantitäten Kohlen ge
opfert werden Allerdings muß man aber auch ſagen daß
das offene Kaminfeuer etwas höchſt Anheimelndes hat Für
unſer deutſches Klima wäre dies wohl unzureichend Eng

Ans Deutſche Rundſchan für Ceographie und StatiſtitScrausg von Prof r 3 A S rie inDe ien gchlenarbeuett d J u jüngſten Bewegung unter den eng

herabgedrückt worden denn die freiſinnige Partei zählt mit
dem neugewählten WilbrandtPiſede 68 Mitglieder im Reichs
tage und von einer konſervativ klerikalen Mehrheit kann jetzt
im Reichstage überhaupt nicht mehr die Rede ſein denn zur
Mehrheit ſind 199 Stimmen erforderlich

Für das Schulweſen des Herzogthums Gotha iſt ein
Beſchluß von einſchneidender Bedeutung welchen geſtern wie
ſchon kurz in der heutigen MorgenAusgabe erwähnt iſt der
Landtag des Herzogthums gefaßt hat Uns wird darüber das
Folgende geſchrieben

Gotha 30 März Orig Ber Nach dreitägigen Ver
handlungen hat heute der Landtag den Geſetzentwurf über die
Abänderung des Volksſchulgeſetzes mit mehrfachen
Abänderungsvorſchlägen der Kommiſſion einſtimmig an

e nommen Durch die Unsere ſämmtlicher Rednern das lebhafte Beſtreben die materielle Lage der Volks
ſchullehrer ſo günſtig wie möglich zu rn Sie ſtießen
jedoch bei der rherung auf einen Widerſtand der nicht
vorausgeſehen worden war Staatsminiſter Strenge erklärte
mehrfach in auffallend erregtem Tone daß die Regierung
unter keinen Umſtänden auf die Kommiſſions
Anträge eingehen könne und daß ſo ſehr er dies im
Intereſſe der Lehrerſchaft bedaure die Annahme der
Kommiſſions Be n tar die 40,000 M mehr
fordert als die Regierungsvorlage die Zurückziehung
des ganzen Entwurfs zur Folge haben werde
Demgegenüber wurde von den freiſinnigen Abgg Müller
und Zangemeiſter auf die Gefahr aufmerkſam gemacht die
ein derartiges Auftreten des Miniſters für das wünſchens
werthe gute Einvernehmen zwiſchen der Regierung und dem
Landtage als gleichberechtigtem Faktor nach ſich ziehen könne
Die Annahme daß mit dem Einzuge des neuen Miniſters eine
Aera des Friedens beginnen werde ſcheine nicht zuzutreffen

rei müſſe Vertrauen herrſchen und auch der Stand
punkt des Gegners müſſe mit Achtung behandelt werden Wennder Landtag die Erhöhung der Averſa und die Einführung der
Gebäudeſteuer abgelehnt habe und in der Lehrerbeſoldungsfrage
zu den vorliegenden Beſchlüſſen e ſei ſo ſei dies S
ſchehen auf Grund ernſteſter Arbeit und eingehendſter Er
wägung Nachdem die Volksvertreter eingeſehen hatten daß
ein Abgehen von ihrem Standpunkte mit Rückſicht darauf un
umgänglich geboten ſei um den Lehrern wenigſtens die in der
Regierungsvorlage vorgeſehene Aufbeſſerung ihres Einkommens
zu ſichern wurde dieſe einſtimmig mit einer Re
ſolüuttorangenommen in der die Regierung er
ſucht wird die gewünſchte weitere Erhöhung
der Lehrergehalte fobald als möge jeden
falls aber während der nächſten Etatsperiode
vorzunehmen Staatsminiſter Strenge hatte hierzu
ausdrücklich ſeine Zuſtimmung gegeben

Nach nunmehr erfolgter Freigabe des Welfenſounds wird
bekannt daß derſelbe welcher nach den in dem Vertrage von
1867 vorgeſehenen Aufrechnungen nahezu 42,000,000 M be
trägt im Staatsſchuldbuche eingetragen iſt
er zur Verfügung der Krone Preußen ſtehen während die
Zinſen von 4 Proz dem FideikommißNutznießer zufließen ſo
weit ſie nicht durch die Koſten der Verwaltung in Anſpruch
genommen werden

Unter den Telegrammen des geſtrigen Tages befand ſich
eines das von einer neu entdeckten Verſchwörung gegen den
bulgariſchen Miniſterpräſidenten Stambuloff zu berichten
wußte Der nunmehr bekannt gewordene nähere Thatbeſtand
iſt der daß mehrere Geheimagenten der bulgariſchen Regierung
in Semlin angekommen ſind um die Fäden dieſes neuen gegen
Stambuloff gerichteten Anſchlages in Belgrad zu ermitteln
Aus Belgrad meldet man der Köln Ztg in den Kreiſen der
vortigen ruſſiſchen Geſandtſchaft werde verſichert der Zar habe
dem Gouverneur von Odeſſa befohlen eine ſtrenge Unter
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Dort bleibt ſtell

ſuchung darüber zu veranſtalten inwiefern die Beſchuldigungen
auf Thatſachen beruhen welche anläßlich der letzten Mördan
ſchläge gegen den dortigen bulgariſchen Ausſchuß erhoben
werdeu Dieſen Befehl mußte der Zar natürlich geben um
die Extérieurs zu wahren

ſteht es ob dieſer Befehl auch in aller Form ausgeführt wird
Wir bezweifeln dies Und wenn weiter berichtet wird der
ſerbiſche Miniſter des Jnnern habe die Jnternirung des Agi
tators Riz o w in der Feſtung Belgrad am Tage t ſeine
ohnehin kaum beſtehende Haft alſo noch gemildert ſo gewinnt
man daraus ein beſſeres Bild davon wie die Freunde des
Panſlawismus gegen die meuchelmörderiſchen Bluthunde ver
fahren welche von dem Moskowiterthum Hatz gegen die
bulgariſche Regierung abgerichtet und losgelaſſen werden

Deutſches Reich
Berlin 31 März Die an e rch erſchien heute

im Heimathshaus für Töchter höherer Stände um der Prüfungder Handelsſchülerinnen beizuwohnen und die ſleißigſten unge
des Hauſes durch Medaillen auszuzeichnen Major v Falken
hayn der Militär Gouverneur des Kronprinzen und des Prin
zen Eitel Friedrich iſt vom 1 April bis 15 Juni zur Dienſt
leiſtung bei dem 1 Garde Ulanen Regt kommandirt

Nach einer Reuter Meldung aus Sanſibar vom 28 März
mußten der britiſche Konſul in Mombaſa Marinelieutenant
Smith und Dr Peters welche von ihren Ländern zu Kom
miſſaren für die Feſtſtellung der deutſch engliſchen Grenze in
Oſtafrika ernannt worden ſind wegen des anhaltenden heftigen
Regens an die Küſte zurückkehren Wahrſcheinlich werden die
de Herren ihre Arbeiten nicht vor nächſtem Juni wieder
aufnehmen

Halle und Amgegend

v Halle 81 MärzDie heutige letzte Aufführung von dem Wilden bruch tſchen
imSchauſpiel Der neue Herr tadtthegater findet

außer Abonnement bei halben Preiſen ſtatt Es iſt dieſes zu
Leih die letzte Aufführung in dieſem Spielabſchnitte zu we

chülerkarten ausgegeben werden Am Sonnabend wird
zum Benefiz für Hrn Karl Friedau zum letzten mal die
Müscagni ſche Oper Cavalleria Ruſticanga aufgeführt

Karl Friedau ſeit Beſtehen des neuen Stadttheaters
lled deſſelben iſt von der Leitung anfs neue verpflichtet

worden

Jn der geſtrigen Ausſchußſitzung des Vereins für
Volkswohl berichtete zunächſt der Vorſitzende der IX Abtheilung
Arbeitsſtätten Hr Ober PolizeiJnſpektor Weydemann

über die bisherige Thätigkeit der Abtheilung Die Arbeitsſtätte
iſt wie wir bereits vor einigen Tagen berichteten auf dein früher
von den ſtädtiſchen Behörden zu dem Zwecke zur Verfügung ge
tellten Platze auf dem Hallengrundſtück eröffnet Von ekwa

200 Arbeitern welche als arbeitslos um Beſchäftigung nach
ſuchten konnten nur 20 angenommen werden Trotzdem
Leuten bedeutet iſt daß die Arbeitsſtätte ihrer ganzen Natur
nach nur einſtweilige Beſchäftigung bieten und der a zu
jeder Stunde erfolgen kann auch der zahlt Lohn wohl Anlaß
iebt ſich nach anderer lohnenderer Beſchäftigung umzuſehen
ind ſämmtliche bei Eröffnung der Arbeitsſtätte angenommenen
eute noch auf derſelben beſchäftigt Da eine Ausdehnung der

Arbeitsſtätte zur Zeit nicht möglich iſt werden nächſten Sonn
abend die jüngeren Arbeiter entlaſſen werden müſſen um anderen
die ſich in Zahl von 50 bis 60 Mann täglich zur Arbeit drängen
einmal Gelegenheit zu Verdienſt zu geben Es ſei gelungen
400 Raummeter beſtes Kiefernholz zu außerordentlich Ppſugn
Preiſe einzukaufen und es fei hierdurch möglich geworden
zerkleinerte von Sachverſtändigen allgemein als hervorragend
ut bezeichnete Holz mit kleinem Nutzen ſehr billig abzug

koſte frei Haus 1 Ranmmeter 9,50 e 5 2,75
land jedoch beſonders aber die ſüdlichen Provinzen kennen
Zug Ausnahmefällen und nur für kurze Zeit eine wirkliche
dälte

Schon ſeit lauger Zeit wurden Stimmen laut daß dieſer
augenſcheinlich unerſchöpfliche Brunnen ſich doch endlich ein
mal erſchöpfen würde und daß es daher an der Zeit ſei da
mit ſparſamer umzugehen doch waren alle dieſe Warnungen
ohne Erfolg

Après nous le déluge, denken die Engländer und die
Nachkommen mögen eben ſehen wie ſie ohne Kohlen fertig
werden können Das Jahr 2118 iſt allerdings noch fern der
Zeitpunkt wann den genaueſten Unterſuchungen zufolge die
engliſchen Kohlenlager erſchöpft ſein werden aber ſchon die
Jdee iſt eine höchſt unangenehme zu wiſſen daß unſere
ſpäteren Nachkommen dieſes wirkliche Lebensbedürfniß entweder
entbehren oder mit großen Koſten aus fernen Ländern beziehen
müſſen Jn der Verſammlung der Geologiſchen Geſellſchaft
in Mancheſter kam dieſe Angelegenheit zur Sprache und der
Präſident erklärte daß nach den genaueſten Kalkulationen der
ganze Ueberreſt nicht mehr als 147 Millionen Tonnen be
trage Allerdings noch eine recht beträchtliche Quantität doch
ch gen ungeheuern Bedarf durchaus nichts Außerordent
iches

Es war bei Gelegenheit einer Budgetdebatte im Parlamente
als der wohlbekannte Nationalökonom Mill den Engländern
zu ihrem Schrecken die Augen öffnete indem er ihnen dieKalkulationen des Geologen er ons vorführte und in neuerer

Zeit haben die genauen Unterſuchungen des Herzogs von Ar
gyle der ſelbſt Eigenthümer ausgedehnter Kohlenminen iſt
und der von ihm eingeſetzten Kommiſſion dieſe Angaben in
jeder praktiſchen e t ſoweit es überhaupt möglich iſt
völlig beſtätigt enn ich ſoeben den Ausdruck in praktiſcher
r gebraucht habe ſo will dies ſagen daß eine völlige

usbeutung der Kohlenlager wohl kaum ins Bereich der
Möglichkeit gehört doch daß die Gewinnung der Kohlen mit
ſolchen uns jetzt noch faſt unüberwindlich ſcheinenden

Schwierigkeiten und ſolchen vermehrten Koſten verbunden ſein
r daß ſie für induſtrielle Zwecke kaum benutzt werden
önnte

Geologen nehmen an daß Kohlenlager wohl bis zu einer
Tiefe von 1200 m vorkommen könnten und dies wäre theore
tiſch auch die alleräußerſte Grenze wo es denkbar wäre daß
Menſchen überhaupt arbeiten können Praktiſch jedoch ſtellt

die Sache ganz anders Jn dieſer Tiefe würde das
hermometer Fahreuheit eine Temperatur von 1300 und

ſelbſt durch Ventilation gemildert noch immer etwa 1150
zeigen Wäre es möglich daß Menſchen in ſolcher Hitze nicht
allein exiſtiren ſondern ſchwer arbeiten könnten Die Erfah
rung hervorragender Fachmänner zeigt uns daß die Bergleuteſchon bei einer Temperatur von so ſich ſchwer beklagen und

daß wenn ſie bis 900 ſteigt es äußerſt ſchwer iſt die regel
mäßigen Schichtſtunden einzuhalten Die Schwierigkeiten bis
u 1200 m hinabzudringen und daſelbſt zu arbeiten würdenich vemnach in jeder Weiſe im Verhältniſſe zu der erlangten

Tiefe vergrößern und uns endlich wenigſtens mit den uns jetzt
zu Gebote ſtehenden Hilfsmitteln ein bis hierher und nicht

weiter eDem Engländer droht deshalb keine plötzliche Erſchöpfung
ſeiner Kohlenſchätze und deren mögli h Jn
duſtrie Schifffahrt und Handel aber je näher wir dem oben
angedeuteten Zeitpunkt 2118 kommen der für uns r
allerdings noch weit hinaus liegt für die ichte der Welt
und ver Nationen jedoch nur einen kurzen Abſchnitt bildet um
ſo ſeltener und deshalb theurer wird dieſes uns jetzt noch
unentbehrlich ſcheinende Naturprodukt in England werden
Unſere Eiſenbahnen die ganze Jnduſtrie die Dampſſchiffahrt
ja ſelbſt die Errungenſchaft der neueſten Zeiten die immer
mehr in den Vordergrund tretende Verwendung der Elek
trizität können ohne Kohlen z exiſtiren und ohne dieſe
würden alle unſere Lebensverhältniſſe gewaltſam revolutiynirt
werden

Wenn dies jedoch die allerdings höchſt dunkle Schattenſeite

Auf einem andern Blatte aber

u
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au wird das Hol J Korb 40 Pfa hen en engen ſer d he her nicht derart geweſen wie an
des weckes und der Aue der Einrichtun

tte erwartet werden können Jeder Au rn werde pünktliEs ſei drin wänlcher daß a e h tung
un weghe Arbeitsloſen die ſich und ihrer Familie durch
eh Arbeit Mittel n Un t gewähren wollen zu
en t ſind e uſträge deuten ein erl einen Vortheil für Beſteller Die Nachfrage nach
Arbeitskräften zur Verrichtung häuslicher

dagegen ziemlich rege
ſo J en für den Mann und Tag 1,75 M Hr Straf

anſtaltsdirektor Fet machte die Mittheilung daß auf ſeinen
Antrag der Herr iniſter des Jnnern genehmigt hat aus
dem Arbeilsprämienzinsfonds der hieſigen Strafauſtalt die
Summe von 100 M an die Arbeitsſtätte als Beitrag zu zahlen

rner hat der Gefängnißvere in einen Beitrag von 100 M
willigt unter der Bedingung daß ein von ihr der Arbeitsſtätte

zugewieſener entlaſſener Gefangener in derſelben Beſchäftigungerhält Die Verſammlung bekundete Dank für die Zuwendungen

und beſchloß ſpäter den Kaufpreis für das erworbene Holz
2200 der Arbeitsſtätte als Vorſchuß für das neue Rech

nungsjahr aus der Hauptkaſſe zu gewähren Nachdem dann
Bericht über die Thätigkeit der Abtheilung IV Gegen Ver
armung und Hausbettelei von einem Mitgliede derſelben erſtattet
war gelangte der Antrag wegen Auflöfung der IV Ab
theilung zur Berathung Nach längerer Erörterung wurde
mit großer Mehrheit beſchloſſen den Antrag der Hauptverſamm
lung zur Annahme nicht zu empfehlen Der Schatzmeiſter des
Vereins Hr Bankier Emil Steckner gab dann eine Ueber
cht über den gegenwärtigen Stand der ar erige Danach
trägt der Kaſſenbeſtand 3100 M einſchl einer Summe von

2468 die infolge des Aufrufs zur Unterſtützung Arbeits
loſer eingegangen iſt Von den verbleibenden 700 M ſind
400 M an die Abtheilung für Ferienkolonien zu zahlen ſo
daß 300 M zur Beſtreitung der Verwaltungskoſten vorhanden
ſind Von den Einnahmen aus den Mitgliederbeiträgen in Be
von 4258 M ſind überwieſen den Abtheilungen Gegen Ver
armung und Hausbettelei 1751 Bibliothek 1665
Ferienkolonien 200 Arbeitsſtätten 375 1700 M ſind

bei Auflöſung der II Volks Speiſeanſtalt zugeſetzt Ein
Antrag den Ertrag der Sammlungen der IV Abtheilung zu
überweiſen wurde vertagt weil es zweifelhaft war ob der
Vorſitzende dieſer Abtheilung und die Mitglieder ihre Aemter
beibehalten wollen

Die hieſigen Schülerwerkſtätten veranſtalten nun zum
ſechſten mal eine Ausſtellung von Schülerarbeiten
Dieſelbe findet in den Tagen vom 2 bis 4 April in der Aula
der Bürgerknabenſchule in der Charlottenſtraße ſtatt
Es kommen zur Ausſtellung in großer Zahl und Mannigfaltigkeit
Papparbeiten Tiſchlerarbeiten und Holzſchnitz
arbeiten und dieſe werden Zeugniß ablegen von der
erlangten Geſchicklichkert aber auch von dem Eifer und
der Hingabe mit welcher die Schüler gearbeitet
haben Die Erwerbung ſolcher Geſchicklichkeit iſt aber nicht
der Hauptzweck der Schülerwerkſtätten ſondern liegt in der Ent
faltung von Anlagen und in der Uebung geiſtiger Thätigkeiten
wie ſie vorzugsweiſe an Uebungen in der Handfertigkeit ſich an
knüpfen laſſen Pädagogen welche die Schülerwerkſtätten be
ſuchen wolleit werden ſich an der Aufterkſamkeit der Spannung
und dem Eifer erfreuen welche von den Schülern bei ihrer
Thätigkeit dargelegt werden Die Herren Lehrer F
Harniſch und ortius welche mit vieler Hingebung
die Arbeiten in den Werkſtätten leiten haben allen
Grund ſich auch dieſer geiſtigen und imweiteren Verlaufe auch fittlichen Wirkung zu freuen wenn auch
gerade dieſe in der Ausſtellung nicht unmittelbar dargelegt
werden können Eltern die von den Dienſten der Schülerwerk
ſtätten für ihre Söhne Gebrauch machen können wollen dieſe
Gelegenheit dazu nicht verſäumen bekanntlich iſt die Anſtalt eine
nur gemeinnützige da die eingehenden Unterrichtsgelder nur fürdie Jedürfutſſe der Werkſtätten verwendet werden Die Aus

ſtellung iſt an den Wochentagen von 5 Uhr am Sonntag von
11 1 Uhr geöffnet

Der Ausſchuß für Erbauung einer Verbindungs
bahn zwiſchen Bahnhof und Sophienhafen hat am
Sonntag und geſtern behufs Bildung einer Verbindungs
bahn Aktien Geſellſchaft Sitzungen abgehalten Die Be
gründung der Geſellſchaſt hat bis jetzt noch nicht erfolgen können
weil das auf 1 Million Mark feſtgeſetzte Aktienkapital noch nicht
ezeichnet iſt Es iſt dieſer Umſtand nicht auf Mangel an
ntereſſe oder gar Abneigung der hieſigen Kapitaliſten gegen

das Unternehmen zurückzuführen ſondern dadurch zu erklären
daß mehrere Jnduſtrielle die früher für das Zuſtandekommen
der Geſellſchaft gewirkt haben durch Krankheit von den
Sitzungen ferngehalten waren und deshalb auch Zeichnungen auf
Aktien nicht z konnten Die verhältnißmäßig geringe
Summe dürfte leicht zuſammengebracht werden da von der
Stadtgemeinde eine 3 prozentige Verzinſung des Aktienkapitals
gewährleiſtet iſt und mithin nicht die künftigen Aktionäre der
neuen Geſellſchaft ſondern die Gemeindeſteuerzahler das
Riſiko des Unternehmens zu tragen haben

Unter Vorſitz des Hrn Kaufm Friedr Liebau fand
geſtern die Jahres Hauptverſammlung der Kaufmänniſchen
Unterſtützungskaſſe ſtatt Nach dem von dem Schatzmeiſter
Hrn K Werther vorgetragenen Rechnungsberichte haben ſich
ca

dieſer Sache iſt ſo dürfte dieſe große Kalamität noch durch

rbeiten

andere Verhältniſſe weſentlich hinausgeſchoben werden wenn
es unmöglich iſt dieſelbe ganz zu vermeiden Der eng
liſche Kohlenexport war von jeher ein ungeheurer im Laufe
der Zeit aber ſind in den verſchiedenſten Ländern reiche Kohlen
lager aufgedeckt worden und ganze Welttheile haben ſich darin
von England unabhängig gemacht Auſtralien z B gewinnt
jetzt ſelbſt ſeinen vollen Bedarf Bei uns in Deutſchland
glaubte man ſtets daß unſere Eiſenwerke engliſche Kohlen nicht
entbehren könnten die Erfahrung hat aber das Gegentheil ge
lehrt Amerika verſorgt ſich ſelbſt und Japan das bisher für
kohlenlos galt hat endlich auch einige Lager aufgefunden Der
dadurch verminderte Export muß natürlich den Zeitpunkt der

rn weſentlich hinausſchieben Die jetzigen Verbin
dungsmittel zwiſchen den einzelnen Ländern ſind ſo gut und
billig daß ſich der Engländer im Laufe der Zeit nothgedrungen
entſchließen muß ſeinen Export in einen Jmport umzuwandeiln
A werſeits aber kann man wohl annehmen daß früher oder
jpäter der menſchliche Geift etwas herausfinden wird
das für vieles wenn nicht für alles die Kohle erſetzt Der
Anfang dazu iſt bereits gemacht mit der Verwendung des
Petroleums das man wohl flüſſige Kohle nennen könnte und
das in den verſchiedenſten Ländern in ſo n Mengen
ewonnen wird Noch ſind wir in der Kindheit im Ge
auche dieſes Naturproduktes undßdie Schwierigkeiten die

man in der Verwendung deſſelben z B als ngsmaterial
r Lokomotiven und Dampfſchiffe gefunden hat dürften bald

werden
Bei all dem Geſagten habe ich natürlich hauptſächlich Eng

land im Auge aber auch allen anderen Ländern droht dieſelbe
Kalamität nur daß der Zeitpunkt der Erſchöpfung wohl ferner
liegt Denn einmal iſt die Ausbentung der Lager neueren
Datums anderſeits aber wird ſie wohl nirgends in ſo un
geheurem Maßſtabe betrieben wie in England

eweſen Die Arbeitsſtätte berechne t

Freund

die Verhältniſſe der Kaſſe im abgelaufenen Jahre in bisheriger
Weiſe weiter entwickelt Die Einnahmen an Zinſen betrugen
1481,65 an trägen 601,0 An UnterKewngen wurden 1 bewilligt ezahlt DieIhr Föltent mit einem Beſtande von 507,85 ab wovon
203,01 ſa e dem mit 34,309,50 M zu Buche
ſtehenden Vermögen zuzuſchreiben ſind und 304,84 M zur Ver
fügung des Vorſtands verbleiben Der Hr Vorſitzende gab
ſeinem Bedauern darüber Ausdruck daß die Kaſſe bei der
Keblegen Kaufmannſchaft nicht die verdiente Beachtung finde

r Vorſtand hätte oft Anlaß zu wünſchen größere Mild
Du keit üben zu können leider müßten manche derartiges zurüdhgeſtellt werden da die Einnahmen und Ausgaben

enge Grenzen ziehen Es ſei recht nothwendig daß neuezahlende Mitglieder geworben werden Die in ordnungs
mäßiger Reihenfolge aus dem Vorſtande ſcheidenden Herren
Bernh Lindner und C H Wagner ſowie die beiden
Rechnungsführer W G Beyer und W Böhr wurden durch
Zuruf wiedergewählt

Ein hieſiger Drogenhändler hat bei J den
Antrag geſtellt ihm zu geſtatten auf der Würfelwieſe ein
einfaches aber in ſeiner äußeren Geſtaltung der Umgebung ent
ſprechendes Bauwerk zu errichten in welchem die verſchiedenſten
natürlichen Mineralwäſſer in gutem und friſchem Zu
ſtande verabreicht werden ſollen Es wird damit bezweckt den
jenigen welche aus Mangel an Zeit oder Mitteln ſich eine Bade
reiſe nicht geſtatten können Gelegenheit zu geben die wohlthätigen
Wirkungen des Gennſſes heilkräftiger Mineralwäſſer ſich nutzbar
u machen Die ſchöne Wieſe mit ihren Anlagen und ſchattigen
Spazierwegen dürfte für ein ſolches Unternehmen beſonders
zweckmäßig ſein Mit Rückſicht auf den gemeinnützigen Zweck
und das vielfach hervorgetretene Bedürfniß nach einer ſolchen
Einrichtung hat der Magiſtrat dem Antrage gegenüber eine
freundliche Stellung eingenommen Geſtern haben Mitglieder
des Magiſtrats und der Verſchönerungskommiſſion nach ein
gehender Berathung und Beſichtigung der Wieſe den Platz feſt
geſtellt welcher die Zuſtimmung der Stadtverordneten voraus

dem Unternehmer pachtweiſe zur Errichtung der genannten
Anlage überlaſſen werden ſoll Für den Fall daß ein ſolcherPachtvertrag zu ſtande kommt würde noch in dieſem Frühjahre
mit dem Ausſchank der Mineralwäſſer begonnen werden

Seit vergangener Woche treffen täglich wieder große
Schaaren ſog Sachſengänger polniſche und oberſchleſiſche
Arbeiter und Arbeiterinnen hier ein oder fahren hier durch um
in den großen Rübenwirthſchaften und ſonſtigen landwirthſchaft
lichen Großbetrieben unſerer Provinz Arbeit zu nehmen

Die Urſache des geſtrigen Unglücksfalles in Schlet
tau iſt anſcheinend auf Ueberlaſtung des eingeſtürzten
Baugerüſtes zurückzuführen Auf demſelben lagerten im
Augenblick des Unglücks gegen 200 Manerſteine die von 8 Mau
rern verarbeitet werden ſollten Dazu kommt das Körpergewicht
der Maurer und mehrerer auf dem Gerüſt befindlich geweſener
Handlanger ſowie das der Kalkgefäße Die zur Verbindung der
Gerüſtbalken verwendeten aus Zinkdraht hergeſtellten Patent
eng haben ſich in dieſem Falle ſchlecht bewährt Jn Folge
des Unwetters vom Dienſtag ruhte der Bau an dieſem Tage und
vermuthlich iſt das Wetter von nachtheiligem Einfluſſe auf die
Haltbarkeit des Gerüſtes geweſen Der Schornſtein ſoll bis zur
Höhe von 35 m geführt werden Von den bei dem Unfall Ver

befindet ſich glücklicherweiſe keiner in unmittelbarer Lebens
gefahr

Jener unglückliche Knabe aus Dölau der ſich vorgeſtern
ſchwer verbrühte indem er in ein mit kochendem Waſſer gefülltes
Gefäß fiel iſt geſtern in der hieſigen Klinik wohin er gebracht
worden war unter entſetzlichen Qualen geſtorben

Am Kramer ſchen Grundſtück bei Cröllwitz ſchwamm
geſtern nachmittag die bereits ſtark in Verweſung übergegangener
Leiche eines gutgekleideten jungen Mannes an Der Ver
ſtorbene iſt von ſchlanker Geſtalt geweſen nach den Spuren an
der Kleidung zu ſchließen kann angenommen werden daß der
Leichnam unter Waſſer in Sand gerathen und feſtgehalten worden
iſt bis bei verändertem Waſſerſtand der Sand wieder fortgeſpült
worden iſt Die Perſönlichkeit des Verſtorbenen konnte noch
nicht feſtgeſtellt werden es ſoll ein Angeſtellter eines hieſigen
kaufmänniſchen Geſchäftes ſein Ebenſowenig iſt bis jetzt er
u ob ein Unglück Selbſtmord oder Verſchulden Dritter
vorlieg

Städtiſche Kommiſſionen
Bau Kommiſſion

Sitzung am Freitag den 1 April nachm 5 Uhr
im Amtszimmer des Hrn Stadtbaurath Lohauſen,

Tagesordnung
1 Neubau einer Volksſchule
2 Trottoiriſirung des Rathskellerneubaues
3 Verzicht auf Fluchtlinienfeſtſetzung behufs eines eventnellen

Straßendurchbruchs
4 Erwerb eines Landſtreifens zur Stadtgärtnerei
5 Ermäßigung von Kanalanſchlußgebühren
6 Verkauf der Reſtparzelle vom Grundſtück Kl Klausſtraße 7
7 Erwerb eines Landſtreifens in der 5 Vereinsſtraße
8 Austauſch von Land in der Leipziger bezw Königſtraße

Stadt Theater
Lohengrin

Große romantiſche Oper in 3 Akten von R Wagner
Die geſtrige Lohengrin Aufführung gewann dadurch an Jn

tereſſe daß eine zweite Bewerberin auf das Fach der jugendlich
dramatiſchen Sängerin die Elſa ſang und zum erſten male der
r Nachfolger des Hrn Weintraub erkorene Hr Kapellmeiſter
e ich der Name war auch bei dieſem Debut nicht auf dem

Zettel genannt den Taktſtock führte Auch Frl Pleſchner
kam zu uns als Anfängerin und darum dürfen wir nicht klagen
wenn Anfängerinnen zum Erſatze der ſo leiſtungsfähig ge
wordenen Künſtlerin berufen werden Könnte man die Vorzüge
beider Gäſte des Frl Neumann und des Frl Jankowska
in einer Perſon vereinigen ſo hätten wir den beſten Erſatz für
Frl Pleſchner gewonnen

Frl Neumann iſt die ſtimmlich begabtere Fräulein Jan
kowska dagegen hat Vorzüge des Spiels und der Erſcheinung
auf weiſecnſ die Frl Neumann mangeln Die Stimme der
geſtrigen Elſa klingt in Anbetracht der Jugend der Sängerin
recht müde Ein Grund dafür wird ſein daß Frl Jan
ko wska ihre an ſich recht hübſchen Stimmmittel nicht genügend
ausgebildet hat Die hohen Töne machen ihr Mühe weil die
Anwendung des Kopftones ſehr wenig gewandt iſt Die
Stimme würde bei ſorgfältigerer Ausbildung auch ausdrucks
fähiger ſein jetzt fehlt oft die entſprechende Färbung bei
wechſelnden h der Muſik und das giebt der geſang
lichen Leiſtung etwas Monotones Die der jungen
Dame dagegen iſt höchſt anmuthig und fein und war wohl
geeignet auch verwöhnte Anſprüche an die Verkörperung
der idealen Frauengeſtalt zu befriedigen Die Geſten waren
ſpärlich aber bezeichnend das Mienenſpiel wenn auch noch nicht
den höchſten Steigerungen fähig doch immerhin wechſelvoll ſodaß
man an dem Darſtellungstalent der Dame nicht rin ann

Von u Rothe hatte ich die Ortrud noch nicht geſehen und
offen geſagt wäre es beſſer man verſchonte die Altiſtin unſeres
Theaters mit Aufgaben die ihr nur unnöthige Mühe machen
Frl Rothe kann die hohen Töne nur mit Mühe erreichen und
man kommt aus dem Angſtgefühl g7 nicht heraus daß ſich die
ſtimmliche Kraft gegenüber den Anſtrengungen ganz erſchöpfenkönnte Wo bleibt dann die künſtleriſche Freiheit der Geſtaltingt

Am beſten gelangen Frl Rothe die Stellen des Hohns und der

ie ihre Stimme klang an dieſen Slellen ſcharf und
neidend
Die mancherlei Mängel der Aufführung reſullirten wohl aus

dem Unbekanntſein der Sänger mit dem neuen Dirigenken
namentlich ſchien Herr Bachmann ſich gar nicht an die Tempo

e des letzteren gewöhnen zu können denn er verlor ſtellenweiſe ganz den anſahen aden Die Direklion des Herrn
Reich war ſehr geeignet eine n Meinung zu erwecken
die Temponahme zeigte den ſelbſiſtändig empfindenden und geſtal
tenden Muſiker und den hin und wieder drohenden Differenzen
mit den Sängern wußte Herr Kapellmeiſter Reich geſchickt aus
dem Wege zu gehen

Die übrigen Leiſtungen ſind bekanut doch mag gern vermerkt
werden daß Hr Meffert gut bei Stimme war und einige
lyriſche Feinheiten wie z B die erſte Anrede an den Schwan
gut zur Geltung brachte Beim Gebet behielt Hr
den Helm auf dem Haupte wie gefährlich in unſerer Nörglerzeit
wie leicht kann Hr Meffert zum Ruf eines Atheiſten kommen
Viel frömmer zeigte ſich der König Hr Keller der im ganzen
erſten Aufzuge den Helm überhaupt nicht aufſetzte und ſich im
zweiten Akte einer Kopfbedeckung bediente die einer Bademütze
aufs Haar glich Während man 3 Keller für die Zukunft
urufen möchte bitte bedecken Sie ſich könnte man Hrn

Mefſert gegenüber ein ſchönes Wort ans dem Feſte der Hand
werker citiren enthaupte Dir Auch der Gottgeſandte muß
demüthig ſein das merke ſich unſer Gralsritter für e ZeitenBezüglich der Jnſcenirung el die Veränderung der Kemenate in

der 1 Scene des letzten Aufzuges auf das Zimmer machte einen
g nüchtern modernen Eindruck Die Bühne war im zweiten

ufzuge der erſten Scene wiederum viel zu hell unſer Beleuchtungsmeiſter iſt doch nicht etwa ein Sachſe Jm erſten Aufzuge ſet

es befremdend auf daß i Choriſten nach den Worten
Nicht eh r zur Scheide kehr das Schwertbis Recht durch Urtheil hier gewährt

ihr Schwert Fig wieder in die Scheide ſteckten S
mußten alle die Schwerter zu Boden fallen laſſen und erſt na
Beendigung des Zweikampfes wieder aufheben

Mi Krauſe

Die Wohnungs nud Hanshaltungsverhältuiſſe
in Halle

Mit der Volkszählung am 1 Dez 1890 wurde in unſerer
Stadt die Aufnahme einer Statiſtik über die Wohnungs
und Haushaltungs verhältniſſe der Bewohner verbunden
Das Ergebniß derſelben liegt gegenwärtig vor Wir entnehnien
daraus folgendes Am 1 Dez 1890 wurden in Halle von 97,530
ortsanweſenden Perſonen die 22,133 Haushaltungen bildeten
22,081 Wohnungen bewohnt 3757 ortsanweſende Perſonen welchein Anſtalten wohnten und 114 Perſonen die in acht unvollſtändig

ausgefüllten Wohnungskarten aufgeführt waren ſind in den
Berechnungen nicht in Betracht gezogen Nach der Höhen
oder Stockwerkslage der ohnungen wohnten im
Keller 3827 Perſonen im Erdgeſchoß 16,954 Zwiſchen
ſt ock Entreſol 4824 erſten Stock 26,821 zweiten Stock
23,088 dritten Stock 10,448 vierten Stock 758 fünften
Stock 31 in verſchiedenen Stockwerken 8708 Perſonen die
Wohnung von 71 Perſonen umfaßte das ganze Haus Ueber
die vorhandenen Wohnungen nach der Zahl der heizbaren
Zim mer geordnet und deren Bevölkerung giebt folgende
Zuſammenſtellung Auskunft Es wurden gezählt

bewohnte Zahl
Wohnuugen deren Bewehner

mit 0 heizb Zimmer 28 66I vhne Zubehör 1,914 5,32321 mit 9,149 36,753a a 986 22,8543 0 2,624 12,727t 4 e 1,367 7,20745 5 495 4,763o v 471 2,676m 7 4 282 1,8208 und mehr heizb Zimmern 415 3,339
Zuſammen 22,081 97,530

Es waren vorhanden Wohnungen mit 1 Bewohner 1727 mit
2 Bewohnern 3431 mit 3 3955 mit 4 3688 mit 5 3105 mit
6 2328 mit 7 1628 mit 8 1006 mit 9 531 mit 10 322 mit I460 Eigenthumswohnungen waren vorhanden 2800 mit
16,316 Bewohnern Miethwohnnngen 18,428 mit 77,436
Dienſtwohnungen 396 mit 1820 Freiwohnungen 457
mit 1958 Bewohnern darunter befanden ſich 3322 Wohnungen
rn 18,025 Bewohnern die nehenbei zu Gewerbe

etrieben benutzt werden
Der Durchſchnittspreis betrug für eine Wohnung über

haupt 323 für eine Miethwohnung 283 für eine Mieth
wohnung mit gewerblicher Nebenbenutzung 503 für eine

ohne gewerbliche Nebenbenutzung 251 M Die
Durchſchnittspreiſe für ein heizbares Zimmer inMiethwohnungen ohne gewerbliche Nebenbenutzung be
trugen im Keller 92 im Ergßeſchos 139 im Zwiſchen
ſtock 143 im 1 Stock 141 im 2 Stock 131 im
3 Stock 112 im 4 Stock 113 im 5 Stock 149 bei

r in verſchiedenen Stockwerken 178 M
3025 Wohnungen waren 10 Jahre 2206 Wohnungen über

10 Jahre von ein und derſelben Haushaltung benutzt bei 1844
war die Bezugsdauer unbekannt

Es wurden gezählt Miethwohnungen im Preiſe bis
250 M 12,230 251 500 M 3814 501 1000 M 1738 1001 bis
1500 M 444 1501 2000 M 89 2001 2500 M 33 2501 bis
3000 M 20 über 3000 M 38

Uebervölkerte Wohnungen wurden 2271 gezäblt und zwar
wurden von mehr als 6 Perſonen bewwohnt Wohnungen mit keinem
heizbaren Zimmer 2 mit 1 heizbaren Zimmer ohne Zubehör 104
mit 1 heizbaren Zimmer mit Zubehör 2079 Wohnungen mit 3
heizbaren Zimmern welche von mehr als 11 Menſchen bewohnt
waren wurden 86 gezählt Von den übervölkerten Wohnungen
wurden 4 von Mitgliedern zweier verſchiedener Haushaltungen
bewohnt Die 22,081 bewohnten Wohnungen hatten 45,631
heizbare 19,507 nicht heizbare Zimmer 17,387 Koch
küchen 1138 Badezimmer 15,380 Wohnungen waren an die
Waſſerleitun angeſchloſſen 16,162 Vorderwohnungen wurden
von 71,128 Perſonen 5250 Hinterwohnungen von 22,125 669
Vorder und Hinterwohnungen von 4277 Perſonen bewohnt
903 Wohnungen mit 2947 Wohn und Schlafräumen ſtanden
leer Von 22,133 vorhandenen Haushaltungen waren 1750 Einzel
haushaltungen 12,676 Haushaltungen nur aus Familiengliedern und
Verwandten beſtehend und 7707 Haushaltungen aus Familien
gliedern und Fremden beſtehend Dienſtboten halten 3684
aushaltungen Gewerbegehilfen 1407 Penſionäre und
fleglinge 718 Aftermiether 1946 Scheldte 1654

Es waren vorhanden Haushaltungen mit 1 Mitgliede 1750
2 Mitgliedern 3444 3 Mitgliedern 3966 4 Mitgliedern 3701
5 Mitgliedern 3108 6 Mitgliedern 2331 7 Mitgliedern 1523
8 Mitgliedern 999 9 Mitgliedern 527 10 Mitgliedern 822
mit über 10 Mitgliedern 462

Jn den
Stellungen ein einzeln lebende Perſonen 1750 andere Haus
haltungsvorſtände 20,383 Ehefrauen 15,912 Kinder 39,999 Stief
ktinder 221 Verwandte 2128 e ßele dos Wer
4914 Erziehungsperſonal 51 Pflegekinder Beſuch 388 Aftermiether 391 hambregarnſſten 65

597 Miether 2679

Lehrerverein Halle
Der Verein feierte in der letzten Sitzung den Gebur

des Propheten unter den Pädagogen Amos Comeniu

Haushaltungen nehmen die Mitglieder folgende

4 Chambregarniſtenklnder z
Schlafleute 1378 Schlafleutekinder 8 Koſtgänger 1234 Penſionäre

2



Der Vortragende r Lehrer c ing nach einem
kurzen

Didactica magna die terrichtsDer Mal als das vernünftige h das die
Prcen Geſchöpfe beherrſchende und das Geſchöpf welches das

ild ſeines Schöpfers iſt muß nach Comenius einem dreifachen Ziele der Bildung Tugend und Frömmigkeit zugeführt
werden Das Mittel iſt die naturgemäße Methode die eines
t eine Anpaſſung an die Naturx anderenthbeils eine ſinnliche

nung derſelben verlangt Für letztere iſt das Original
nicht immer zu beſchaffen deshalb muß ein Stelltreter das Bild
dafür benutzt werden Auf dieſe Weiſe iſt der Orbis pictus
die gemalte Welt, entſtanden Den Ort der Menſchenbildung
die Schule gliedert Comenius in die Mutterſchule Eltern
haus mutterſprachliche Schule die eigentliche Volksſchule
welche alle vom 6 bis 12 Jahre beſuchen ſollen die lateiniſche
Schule in welche diejenigen die eine gelehrte Bildung er

halten ſollen mit dem 12 Jahre eintreten während dieü n ins praktiſche Leben übergehen ber lateiniſchen
e reiht ſich dann die Univerſität an Für alle dieſe

ularten hat C genaue Anweiſungen zum Theil auch Hilfs
bücher gegeben Nachdem Redner ſich noch den panſophiſchen
Beſtrebungen s zugewandt und einige wichtige Gedanken aus
den panſophiſchen Schriften über geiſtliche Schulaufſicht Beſol
dungsfrage unterrichtliche Ausflüge Durchführung der Klaſſen c
zum Vortrage gebracht hatte ſchloß er ſeine Ausführungen mit
einem Blick auf den Ausgang aus den ſcholaſtiſchen Jrrgärten
ins Freie auf die Panageoſie und das Vnum necessarinm

der Beſprechung des mit großem Beifall aufgenommenen
Vortrages wurden auch ſchwebende pädagogiſche ſowie Standes
ragen geſtreift Endlich wurde beſchloſſen zwei Mitgliedern desWekehie den Herren Schlenker und Schimpff zu ihrem

bojährigen Amtsjubiläum durch den Vorſtand die Glückwünſche
des Vereins übermitteln zu laſſen

UniverſitätsNachrichten

Tübi r März Lie theol Max Reiſchle bisherProfeſſor am Karls Gymnaſium zu Stuttgart wurde zum ordente Polſer der theologiſchen Fotultat hieſiger Univerſität be

rufen
h

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Wie der römiſche Korreſpondent des Daily Chronicle

meldet hat Kardinal Parocchi dem Papſt einen Plan zum Bau
einer neuen katholiſchen Monumentalkirche unterbreitet
Die Kirche ſoll ſo Folägt der Kardinal vor ſich auf dem Jani
ceulus erheben und eine Kuppel von gleicher Größe und Wir
kung wie die der St Peterskirche erhalten Ründ um das
Gebäude herum wünſcht der Kardinal die theologiſchen Lehr
anſtalten der verſchiedenen Länder zu gruppiren welche ſich jetzt
in der heiligen Stadt befinden Die Koſten ſind blos auf
4,000,000 Lſtrl 80 Mill Mark veranſchlagt und man glaubt
daß die Ausführung des Plans 14,000 Arbeitern 6 Jahre hin
durch Beſchäftigung gewähren würde Kardinal Parocchi s Vor
ſchlag iſt einem Komitee von Kardinälen vorgelegt worden

Mascagni s neue Oper Freund Fritz errang
am Mittwoch abend in der wiener Hofoper ganz unerwartet
einen glänzenden Erfolg obgleich die Beſetzung nicht die beſte
r die Darſtellung mit geringen Ausnahmen eine wenig ani
mirte war

Vermiſchtes
Ein deutſcher Seeheld Der ſoeben eingetroffene North

China Herald vom 19 Febr ſchildert in einem packenden
Bericht wie es den faſt Se neeehe ben Anſtrengungen des
2 Steuermannes des deutſchen Dainpfers Alwine Seyd Herrn
Hertzog gelang unter den denkbar ungünſtigſten Verhältniſſenund im Kampfe mit der Wuth der Elemente einer großen Anzahl
gefährdgter Menſchen das Leben zu retten Der auf Tſchefu vom
11 Febr datirte Bericht geht zunächſt auf den Untergang des
Dampfers Marie und auf die verſchiedenen Verſuche ihn
wieder flott zu machen ein und fährt dann r Am Sonntag
7 begab ſich der erſte Maſchiniſt der Marie Freitag be

gritt von 14 chineſiſchen Arbeitern an Bord des bei niedrigem
aſſerſtand aus den Fluthen ragenden Wrackes um die

Arbeit an den Pumpen fortzuſetzen Die Alwine Seyd lagnur einige Kabellängen weiter öſtlich vor Anker n den
er eachmittagsſtunden wurde der Wind immer ſtärker und

ie See ſtieg ſo bedeutend daß das Pumpen eingeſtellt werden
und die Arbeiter ſich vor den ſchweren Sturzwellen in die
Takelage flüchten mußten Die gefährliche d wurde auf der
Alwine Seyd bald wahrgenommen und ein Rettungsboot be

mannt von dem zweiten Steuermann Hertzog dem erſten
Maſchiniſten und drei Chineſen ſtieß ab um den auf dem Wrack
der Marie befindlichen Perſonen Hilfe zu bringen Nachdem
ſie eine kurze Strecke vorwärts gekommen e den Chineſen
die Kraft und ſie zogen die Ruder ein Der Wind zu welchem
ſich ein Slendendes Schneetreiben u hatte war inzwiſchen
um Orkan angewachſen und trieb m
nſaſſen ſein Spiel Die Kälte wurde immer grimmiger und

die See immer höher und wilder dazu rückte die Nacht immer
näher als das Boot in einem unglücklichen Augenblick kenterteund ſeine Beſatzung ſich plötzlich in den eiſigen Fluthen befand
Der Schreck raubte Tr den beiden Europäern nicht ihre Be
ſinnung Unterſtützt von dem erſten Maſchiniſten Rippe unter
nahm Hertzog den Verſuch Chineſen zu retten Sie
ſchwammen mit zweien der dritte hatte bereits ein naſſes
Grab gefunden bis nach dem Bug des umgeſchlagenen Bootes
welches ihnen einen Halt ort Nach unendlicher Mühe
gelang es ihnen das Boot wieder flott zu machen
und darin Platz nehmen Wind und Wellen trieben
es bis nahe an die Küſte wo es jedoch in der Brandung
aufs neue umſchlug Und jetzt war die Gelegenheit gekommen
wo der Heldenmuth und die Selbſtverleugnung Hertzog s

glänzend bewährten Obwohl kein ſtarker ann
ud er Rippe der auſ erſchöpft war um noch einen Schritt
c zu können auf ſeine Schulter und trug ihn inmitten des
lendenden Schneeſturms an den Strand und noch weiter bis

er ſchließlich eine kleine chingſilthe Wirthſchaft erreichte und ſeine
Laſt daſelbſt niederlegte Von zehn Männern in ſeiner Lage
würden jetzt neun ihren Kameraden ihrem Sartigle rn
und Gott kniefällig gedankt haben daß er ſie ſo wunderbar

rettet Nicht ſo Hertzog Ein kleines Kerlchen welches die erſte
eiſe auf ſeinem Schiffe machte beſaß er doch das Herz des

heil Chriſtophorns Er ging in die Brandung zurück und trunach einander auch die beiden Chineſen welche mehr todtzals

lebendig waren auf ſeinem Rücken in das wo er
ein Feuer ihren die erfrorenen Körper entkleidete und durch

tiges Frotliren ins Leben zurückrief Nachdem ihm dies
ngen kam ihm der Gedanke an die bedrohten Menſchen auf
Marie und trieb ihn ſo erfroren und erſchöpft er ſelbſt

war aufs neue in die Nacht und den Sturm hinaus um auf
unbekannten gegen nach Tſchefu zu eilen und von dort den

hrdeten Perſonen auf der Marie Rettung zu bringendem er mehrere Meilen gewandert verſagte aber auch m
die Kraft Er ſiel in den Schnee und blied daſelbſt mehrere
Stunden bewußtlos Regen bis am Morgen ein barmherzigerSineſiſcher Samariter des Weges kam ihn auf ſeinen auleſel

e und nach Tſchefu brachte e er am Mo nachmittag
um 2 Uhr eintraf Sein Heldenmuth war nicht vergebens geweſen

Vorcheilhaſteste

Bezug

t dem Boot und all ſeinen W

Eine Stunde ſpäter ging ein e nach dem Wrack derHaiptwerle c e Ief i e kbncher t hen dent Jn
Takelage deren Körpervollſtändig von einer chicht bedeckt waren n Laut wurde

vernommen und ſchon glaubte die Penzungg des Rettungsbootes
u ſpät gekommen zu ſein als der erſte Maſchiniſt der Marie,des und ſechs chineſiſche Arbeiter aus einem kleinen Ver

chlage in welchem ſie Zuflucht geſucht halbtodt an Deck erſchienen
Mit Hilfe warmer Decken und einiger Flaſchen Brandy gelang
es ihre ſchwachen Lebensgeiſter wieder aufzufriſchen Am Lande
nahmen ſich ihrer ter der deutſche Konſul in Tſchefu
Dr Schrameier und Dr v Tungelmann auf das beſte an

Sonnenſtich im März Jn Lemberg waren am Dienstag
25 Grad Wärme Während eines Uebungsmarſches wurde ein
Jnfanteriſt des 80 Regiments das Opfer eines Sonnenſtiches
Geſtern ſchneite es

Der Wiener Schneider Zeitung der ſeiner Gepflogenheit
gemäß in Stockholm in einer Kiſte angereiſt kam wurde von
der Polizei verhaftet

Jack der Aufſchlitzer ſoll wieder einmal feſtgenommen ſein
angeblich befindet ſich der lange Geſuchte im Gefängniß zu Port
land Der londoner Berichterſtatter des Belfaſt News Letter
hat erfahren daß die Geheimpolizei von Sectland Yard ist ge
wiß zu ſein glaubt dem Verüber der Frauenmorde in White
chapel auf die Spur gekommen zu ſein Vor einigen Monaten
wurde er zu langfähriger Zuchthausſtrafe verurtheilt Es fehlt
nur noch ein Glied an der Kette und dieſes wird ſich früher oder
ſpäter wohl auch noch finden Jedenfalls iſt dieſe Nachricht mit
größter Vorſicht aufzunehmen Mittlerweile aber hat der Polizei
richter Hopkins einen Brief erhalten in welchem ver Verfaſſer
angeblich Jack der Aufſſchlitzer ankündigt daß er ſeine mörderiſche
Thätigkeit nächſtens in der Cable Flower und DeanStraße
wieder aufnehmen werde

Einen Ehe Anſturm wird ein illuſtrirtes Blatt in Berlin
erleben Daſſelbe ſucht zum Zeitungs Austragen hundert rede
gewandte Frauen Das Probdereden kann gut werden

Standesamtliche Reldungen
Standesamt Halle 30 März

Anufgeboten Der geprüfte Lokomotivheizer J Köhler
und Bertha Hoffmann Forſterſtr 24 und Karlſtr 36e Der
Oberpoſtdirektions Sekretär Wilhelm Molle und Helene Benz
mann Oppeln und Forſterſtr Der Strumpfwagrenfabrikant
Albert Tonne und Magdalene Schrader Stadtſulza und kleiner
Berlin Der Berginann Karl Sachſe und Klara Müller Niet
leben und gr Klausſtr 9e Der Schriftſetzer Hermann Mus
hacke und Wilhelmine Kühne kl Ulrichſtr 35 und kl Ulrichſtr H
Der Schmied Eduard Rüprich und Thereſe Pfau Halle a S
und Paſſendorf

Eheſchließungen Der Lohgerber Hermann Didzidzeit Ditſcho
veit und Louiſe Beck a d Glauch Kirche und Gerbergaſſe
Der Hausdiener Guido Schleich und Adelheid Bauer alter
Markt 3 und Schmeerſtr 35/36

Geboren Dem Tiſchlermeiſter Hermann Reinicke ein
Friedrich San gr Brauhausgaſſe 30 Dem Gelbgießer
Hermann Schulz eine Anna Margarethe Jda Spitze 12
Dem praktiſchen Arzt Dr med Franz Fiſcher eine Margarethe
Marie alte Promenade 6/7 Dem Poſthilfsboten Selmar
Dielefeld ein Karl Selmar Hermann Leipzigerſtr 36 Dem
Hilfstelegraphiſt Friedrich Politz eine Agathe Elſe Erna
Lindenſtr 1c Dem Poſthilfsboten Ernſt Neumann eine
Emma Elſa Thorſtr Dem Handarbeiter Urban Czech ein
Friedrich Wilhelm Gochſtr Dem Schloſſer Auguſt Baum
eine Martha Klara Schmiedſtr Dem Zimmermann
Franz Röder eine Charlotte Paula Händelſtr 14 Dem
Maurer Emil Koch ein Emil Anton Pfännerhöhe 5b Dem
Maurermeiſter Alwin Ruprecht ein Ferdinand Wilhelm
Alwin Kaiſerſtr Dem Fabrikarbeiter Julius Krauſe ein
Ernſt Willy Kruckenbergſtr Dem Schloſſer Franz Dorgerloh
ein Emil Karl Franz Thorſtr 25 Dem Cigarrenmacher
Rorrrrk Kobilke eine Anna Frieda Spitze 14 Dem Tiſchler
Robert Speth ein Robert Friedrich Brunoswarte 19 Dem
J Adolf Kellert ein Adolf Paul Georg Laurentius

raße 10

Unter den vorgeſtrigen Meldungen muß es ſtatt Dem Lehrer
Karl Hüffner heißen Dem Bohrer c

Geſtorben Des Landwirth Friedrich Rühlemann T Anng
6 J a när 32 Des Blechſchmied Paul Lorenz S
Max 10 T teg Der Arbeiter Johann Lobe 25 JDiakoniſſenhaus Der Drabtzieher Wilh l Worm 49 J
Diemitz Des Handarbeiter Max Kaltze S Richard 3 J

Klinik Der oſſer Paul Pladeck 22 J Merſeburgerſtr 30
Ein unehel unehel S todtgeb

Standesamt Giebicheuſtein
Meldungen vom 23 bis 29 März 1892

Aufgeboten Der Schuhmachermeiſter F A H Precht undl ESchaffner Nebra und Se ke Der ehe
feger A L E Zech und L F J Grundmaun Ma deburg undHalle a Der Steinſetzer F W F May und P E Werner

Glie und t s bei F H Re ungen Der Handarbeiter F H R Gleitsmannund M S Pulß Anguſtſtr 45 Der Schuhmacher F
n und verw E F A Wölfer geb Grun Schleif

weg 5aSeboren Dem Müller H Radicke ein S Böckſtr Dem
Handarbeiter F A Laue eine T Böckſtr 13 Dem Maurer
A W A Schröder ein S kl Breitenſtr 12 Dem Handar
beiter A K Ronniger eine T Auguſtſtr 50 Dem Fabrik
arbeiter A H Hartmann eine T Triftſtr 385 Dem Maurer
H L Gründlerx eine T Ziethenſtr Dem Bahnarbeiter O

Röder ein S gr Brunnenſtr 49 Dem Geſchirrführer F
Engler eine T Reilſtr 25 Dem Handarbeiter E F Bierbaß

eine T Advokatenſtr Dem Schloſſer Ch F Schmidt ein S
e Dem Maurer K L Banſe ein S Advokaten
traße Dem Zimmermann A E W Elſte eine T kleine
Breitenſtr 12 Dem Maler K W P Haack ein S Burg
r genorb Der Maler H F Cathani 30 J 11

eſtorben Der Maler H F Cathan 1 3ger tr 19 Der Materiulwaarenhändier K W b Weg
34 J 8 M 23 T Steinſtr Des verſt Handarbeiter F E
r ine r ſt T u Vdrhi W une Ceboren endorffſtr arbierherrn W E Ch Daute 8 M 19 T Eichendorffſtr

Kirchliche Anzeigen
Synagogen Gemeinde P rrag den 1 April abends

69 Uhr Sonnabend vorm 9 Uhr Gottesdien ochentagsabends é n Uhr morgens 65 Uhr s ſt hentag

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 30 his 31 März

Stadt Hamdurg, Direktor Ranke m Gem a Weinenau r
J J a/S Dr jur Otto a Höhnſtev Trotha m Ju

händler Moeller a ver a Bremen Brauereibeſ Jahr

treffend die ſtrategiſchen Eiſenbahnen Hi
wurde
Boetticher als geſchlo

v eereman

Letzte Telegramme

er Sie ne den F ne tat P
Lothringen ſowie den Nachtragsetat be

der Reichstag vom Staatsſekretär vorfſen ertärt
Berlin 31 März OrigTelegr Die hentige Sides Ferne wurde durch Vle ſten

12 Uhr zum Vortrag beim Kaiſer befohlen war
Darmſtadt 31 März Orig Tel Das Befinden des

Prinzen Alfred von Edinburg hat ſich gebeſſert Seit
geſtern iſt der Prinz fieberfrei

Neuſtrelitz 31 März re Bei der Reichs
tagsſtichwähl in Mecklenburg Strelitz erhielt
Mecklenb Strelitz ſchen Landesztg zufolge der Kandidat der

Freiſinnigen Wilbr andt 9892 Stimmen der Kandidat der
Konſervativen Graf Schwerin 7587 Stimmen Erſterer
iſt ſomit gewählt Vergl Pol Ueberſicht Red

Freiburg i 31 März Orig Telegr Bei einerFeuersbrunſt in der Klaraſtraße die durch Petroleunm
entzündung entſtanden war iſt eine Familie von acht
Perſonen verbrannt ein Kind das aus dem Fenſter ge
worfen wurde iſt ſchwer verletzt

Brüſſel 31 März Orig Telegr KaClolière Präſident des Seminars in Tournai iſt zum

blatt zufolge iſt bisher weder die erſte Leſung des neueöſterrei cheferbiſchen Zolltarifes beendet noch
dieſer Hinſicht ein vollſtändiges Einvernehmen erzielt worden

Paris 31 März Orig Telegr Wie es heißt iſt in
der Seine bei Asniers in der Nähe der Javelbrücke eine
größere Menge Dynamit gefunden worden

London 31 März Orig Telegr Daily Chronicle
meldet aus Calcutta von geſtern eine ſchreckliche Feuers
brunſt habe drei Viertel der Stadt Mandalay in
Aſche gelegt Auch das Telegraphenbureau und die alten
Paläſte ſeien niedergebrannt Nach einer Meldung der
Times aus Rangun iſt die Hälfte der Stadt Mandalahy

vollſtändig zerſtört
Mandalahy die 1859 gegründete Hauptſtadt von BVirma

liegt 5 km vom Jrawaddi in einer dürren ſonnverbrannten
Ebene und beſteht aus drei in einander geſchobenen Vierecken
von denen nur die zwei inneren mit Mauern umſchloſſen ſind
Jm innerſten Quadrat wohnt der König mit ſeiner zahlreichen
amilie und Dienerſchaft in dem mit einem hohen Thurm ver
ehenen Reſidenzgebäude hier befinden ſich ferner die Wohnungen
der Prinzen die Tribunale der höheren Gerichtshöfe die
Konferenzſäle der Miniſter zahlreiche Höfe Gärten u ſ w
Das zweite Quadrat enthält die Häuſer der Beamten Offiziere
und Soldaten es bietet mit ſeinen breiten rechtwinklig ſich
kreuzenden Straßen einen reinlichen freilich etwas eintönigen
Anblick Auch dieſe Soldatenſtadt umgiebt wie ſchon die
Reſidenzſtadt ein tiefer Waſſergraben und eine hohe durch
breite Shürme flankirte Mauer Jn weiterem Abſtande folgt
ſodann die äußere Stadt in welcher Kaufleute Handwerker
und die große Maſſe des Volkes in meiſt aus Lehm und
Bambus erbauten Häuſern wohnen Die Einwohnerzahl wird
auf etwa 90,009 geſchätzt Die Stadt iſt durch eine Eiſenbahn
mit der Hafenſtadt Rangun verbunden
Rom 51 März Orig Telegr In hieſigen Finanz

Gerüchte über ſchwebende Verhandlungen wegen eines Vor
ſchußgeſchäftes der italieniſchen Regierung als
erfunden angeſehen

Petersburg 31 März Orig Tel Das Befinden
des Miniſters von Giers hat ſich weiter gebeſſert Die
Kopfroſe hat an Ausdehnung nicht zugenommen das Ohr
geſchwür bereitet weniger Schmerzen auch macht ſich eine
Wiederzunahme der Kräfte bemerkbar

Handels und Verkehrs Nachrichten
Steinkohlenwerk Plötz bei Löbejün Der Abschluss

für 1891 weist einen Gewinn von 37,401 M auf aus dem auf das kleine
Aktienkapital von nur 64,000 M 16,900 M als 25 Proz Dividende ver
theilt 85000 M dem Erneuerungsfondskonto 350 M dem Gruben
ausrichtungskonto 7000 M dem Dispositionsfondskonto zugewiesen
werden Die Generalversammlung hat den Absehluss genehmigt

Pnglische Eisenindustrie Der Gesechäftsberieht der
Firma Bolekow Vaughan Co des ersten englisehen ERsen und
Stahlwerks sowie der gemeldete v Bankerott des Vorsitnenden
dieser Gesellschaft Hrn Karl F H Bolekow en erkenen wiesehr die englische Industrie darniederlegt Zum erstenmate seit dem
vor 14 Jahren erfolgten Tode des Begründers der Clevelgender Risen
industrie wurde am Freitag eine Jahresversamn der Firma
Bolckow Vaughan Co von einem andern als Hrn Karl Bolckow ge
leitet Das Ergebniss des Geseh res ist ein sehr ungüresüges
indem der Gewinn nur 74,441 Lstr
fasst Um die Vertheilung einer Dividende von Prosz 6 Proz
in den beiden Vorjahren zu ermöglichen muss der Reservetonds mit
30,900 Lstrl herangezogen werden der danach noch 1206,0 0 Lstrl um
fasst Der Vorsitzende fuhrte aus dass der Geschäftsumsatz zwar nieht
hinter dem des Vorjahbres zurückstehe aber die Arbeiter hätten den
Haupt vortheil daraus gezogen indem sie höhere Löhne als früher er
hielten während der Unternehmergewinn ganz wesentlich zurüek

gangen sei Dieser Zustand dauere aueh im neuen Jahre an und
ätte durch den Kohlenbergarbeiterausstand eine schlimmere Wendung

genommen die zur Stillsetzung fast der ganzen Werke geführt habe
Der Vorsitzende vertheidigte die Vertheilung einer Dividende aut Kosten
des Reservefonds damit dass in den letzten 27 Jahren von der Ge
sellschaft Dividenden von durehsehnittlich Proz vertheilt worden
sind Die sehlechte Lage der englischen Stahlindustrie sei hauptsächlich
auf die plötzliche Einstellung der REisenbahnbauten in den süd
amerikanischen Staaten zurückzuführen

Brasilien sind die Kaffeepreise in Havre bedeutend gesunken

Vonwiller Co und Genosen gegen die Verwaltungsräthe der
falliten Zuekerfabrik Ankona aut solidarische Haftbar
machung derselben in Höhe von zwei Millionen hat der Appellhot

welches den gesammten Aufsichtsrath dsm Klageantrage gemäss verurtheilte bestätigt e
Tahlungs Einastellungen

A KelIner Fadr I Fa
Ottensen Altona 31 5A z S Co 18 6Max erner eingrosshandiung Berlin Berlin 5 23 3 23 5

Herm Arnoldt Kfm Grh 6 Bub ainen Instarburg 28 3 25 4u Fabrikant mpel a Grelz en Gerdes B Schüller
e a Bremen ue Preig Wolf a we 8 s

h

G Biuwebihal im in rin An 28
J B Kölbl Ktm Velden Vüsbiburg 15 5

r Kardinen Teppiohe und Möbelstotſe
ualitätenRelcehste Auswahl Nur solideVerkauf zu gtreng festen anerkannt nieäürtgesten Proefsen Malle Saale

e

geleitet da Präſident v Köller um

Der Kanonikus

Biſchof von Namur ernannt worden
Wien 31 März Orig Telegr Dem offiziöſen Fremden

kreiſen werden alle an den auswärtigen Börſen verbreiteten

gegen 317,000 Lstrl in 89 um

Kaftfeepreise Infolge Umsichgreifen des gelben Fiebers in

Matland 30 März In dem Prozesse des hiesigen Bankhauses

zu Luces in zweiter Instanz das Urtheil des Handelsgeriehts Livorno

Namen Wohnort en 34 z

J Leow



Jn großer Auswahl nen eingetroffen

Saröinen Soppieſie
Portièren Tischdecken Bettdecken Läuferzenge ete

Verkauf wie bekannt zu ſehr billigen feſten Preiſen
Jedes am Lager befindliche Stück iſt mit deutlicher Preisangabe verſehen

Brummer Benjamin
23 Große Ulrichſtraße 23 Parterre und I Etage

Wegen Aufgabe meines Geſchäfts in Halle
ſtelle ich folgende Waaren zu ganz bedeutend
ermäßigten Preiſen

F A
zum Ausverkauf

Schütz
Leipzigerſtraße 8788

Tapeten Teppiche Tinoleum Möbelstoffe
Portièren Polstermöbels Buffets Schränkoe

Tische Betten e

Hoft Kalligraph Fix s

W

e
5 S

und geläufige Handschrift

F Wehmer Vertreter des Herzoglich Sachsen Altenburgischen
Hof Kalligraphen H FIx zu Magdeburg

Unterrichtslokal Gr Steinstrasse 1I8 3 Etage

Tanz VnterrichtZu meinem Mitte April beginnenden Sommer Curſus werden
gefällige Anmeldungen jederzeit entgegengenommen

erſtraſßze 46 vom 1 April ab Auguſtaſtraſte 9

BekanntmachunDa ich meine Wohnung von achuung uach

Karlſtraße Nr 31 III

Muſik u Tanzlehrer

verlegt habe bitte ich die werthen Kunden ihre Beſtellungen auf
Brannpreſtkohlenſteine dorthin ſenden zu wollen

Hochachtungsvoll

7

2a
rx
e ähh

Halle a S

weißen u ſchwarzen Spitzen u Bändern zu ſehr
Grosse Ulrichstrasse 50

An
Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle

We

V

2

Schreib Lehr Methode
e Unter Garantie des sicheren u schnelien Erfolges lehre ich
nach dieser umübertroffenen Methode einem Jeden ohne Unterschied des Alters
mag er noch so schlecht u unleserlich schreiben in kurzer Zeit eine gefällige

Lehre Deutsch Latein Kopf undRundsehrift Anmeldungen u Eintritt zu jeder Zeit Mässtges fonorar

S vom Mat as

e PVorher 18 Jahre im Uause A Hat Co

waſchtelleln Pferdehrippen Waſſerpfannen
Roſten Platten Dachfenſtern etc

BRupferue Veſſel

Reimer Kretzschmer
Untere Leipzigerſtraße 15

in allen Farben

BReithosem
für Herren u Damen

Reithandſchuhe

e empfiehltS 48 Alb GrötznerGr Steinſtraſte 13 W
Mehlverkaufsſtelle d Ammendorfer Mühlenwerke e

Engrospreiſe Specialität reines Roggenmehl prima Weizenmehl

Rennthierlederne Reithbesätze

Emil Möschel Halle a S S e
e Grosse Vlricehstrasse Nr 50 vis vis Mars Ia Tour

Größtes Lager in Gardinen weiß und creme CGongress Stoffen Rouleaux Stoffen
Bettdecken Wirthſchaftsſchürzen Neuheiten in SommerUnterröcken

Oberhemden Kragen und Manſchetten Serbitenrs Cravatten

BDmil MHMöschel
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Malſiv goldene Ringe
8 u 14karätig geſtempelt

14karätig von 4 4 an bis zu den
feinſten u theuerſten größte Auswah

zu Fabrikpreiſen
Aechte SilherSchuuckſache

in ſchönen Muſtern
Aecht goldene Kreuze

8 u 14karätig
Cravatten KRadeln

in großer Auswahl
auch 14karät Gold das Stück vor

10 an bis 25

V R TittelGold und Silberwaaren
Bijouteriewaarenfabrik

Grösstes Spectal Geschä
der Provinz

Liebenauerſtraſte 25

S S

war m e e
S e

Blaſebalgen Specialität
G Gudat Mansfelderſtraſte Z

Meine Wohnung befindet
ſich jetzt

Poſtſtraße 12 II
Otto Knoche

ger Taxator

Anfertigung
feinerDamenroſtüme
P Soidel Columhus
vom 1 April Gr Ulrichſtr 34 II

Ecke Alte Promenade

önschnrejchons t ei ben
schlechte Schrift
wird in 3 Wochen nt u

Ausgabe schwungvoll u schön d Bueh50 Pſ Deutsech Lat Ronde haltung
Frospecq Gebr Gander in Stu qa
grat fr Institut für brietl Unterrieht

Möbel Ladeneinrichtungen Reparaturen

u ſ w billigft M SchemmelLeipzigerſtr 95/96 früher Geiſtſtr 50

e eägli euheiten leinenen Taſchentüchern a Taſchentüchernbilligen Preiſen Gardinen Reſte zu 1 u 2 Fenſtern paſſend zu a

Grosse Ulrichstrasse 50
Streng reello Bedienung
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geſetztem Preis
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Mit 2 Veiblüttern

Zur Confirmation

Ffegg cher Doſen
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